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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler  

 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
die erste BERTHA in diesem Schuljahr ð und 
es gibt schon einiges zu berichten. Wie Sie 
schon der letzten BERTHA entnehmen 
konnten, sind wir jetzt nicht nur eine 
Realschule, sondern haben auch drei 
Lerngruppen in der neu gebildeten 
Gemeinschaftsschule. An dieser Stelle 
möchten wir die 67 neuen Schülerinnen und 
Schüler sowie die Eltern herzlich in unserer 
Gemeinschaft willkommen heißen. Er-
freulich in diesem Zusammenhang ist, dass 
die neuen Schülerinnen und Schüler in frisch 
eingerichteten Klassenzimmern unterrichtet 
werden können. Unser Kollegium hat sich in 
den vergangenen zwei Jahren intensiv auf 
diesen Wechsel vorbereitet und wird auch 
weiterhin an der eigenen Professionalisierung 
arbeiten. So hat sich das ganze Kollegium am 
pädagogischen Tag im Bereich Lern-
coaching weitergebildet. Wir werden mit den 
fünften Klassen beginnen, regelmäßige 
Lerncoaching-Gespräche zu führen. Das 
bedeutet, der einzelne Schüler/die einzelne 
Schülerin hat mit dem Lerncoach die 
Möglichkeit, das eigene Lernen zu 
betrachten, zu besprechen und zu planen. 
Sinn ist es, dass die Lernenden bewusster mit 
ihrem Lernen umgehen können. Hier werden 
z.B. folgende Fragen bearbeitet: ăWann lernst 
du besonders gut?ò, ăWas lenkt dich ab?ò, 
ăWie kann man Vokabeln besser lernen?ò, 
ăWo finde ich Hilfe bei meinen 
Matheproblemen?ò. Der Lerncoach ist also 
kein Nachhilfelehrer, sondern ein Berater, 
um das Lernen zu verbessern. Intensiv 
werden wir mit dieser Methode in den 
fünften Klassen starten. Die Methode wird 
aber Auswirkungen auf unser pädagogisches 
Handeln in allen Klassenstufen haben. 
Neben der neuen Einrichtung in den fünften 
Klassen freuen wir uns auch, dass in diesem 
Schuljahr endlich wieder jede Klasse ein 
eigenes Klassenzimmer hat. Die Stadt 
Stuttgart hat in den Sommerferien die 
modularen Behelfsklassenzimmer (Con-
tainer) fertiggestellt. Die Klassen 8a und 8b 
haben hier ihre neuen Klassenzimmer 
gefunden und sind mit dem neuen Bau sehr 
zufrieden. Mit Containern, wie man sie sich 

vorstellt, haben diese Klassenzimmer auch 
wirklich nichts zu tun. Es sind zwei moderne 
Klassenräume, die sogar mit festinstallierten 
Beamern ausgerüstet sind. Weiterhin haben 
wir auch drei Klassenzimmer an der 
Herbert-Hoover-Schule. In diesem Schul-
jahr sind die Klassen 10a, 10b und 10c dort 
untergebracht.  
Insgesamt ist die Frage des Schulstandorts 
für die Bertha-von-Suttner-Schule jedoch 
noch nicht geklärt. In unserer ersten 
Gesamtlehrerkonferenz hatten wir daher die 
Sachbearbeiter des Schulverwaltungsamts 
eingeladen, um dem Kollegium die Pläne der 
Stadt vorzustellen. Der neueste Plan sieht 
vor, dass die Bertha-von-Suttner-Schule 
räumlich getrennt werden soll. Das frei 
werdende Gebäude der Herbert-Hoover-
Schule soll renoviert werden und die 
Klassenstufen 7 bis 10 sollen dann dort 
unterrichtet werden. Leider hatten die 
Sachbearbeiter keine Informationen dazu, 
wann die Renovierungs- und Sanierungs-
arbeiten beginnen sollen, noch wann die 
Herbert-Hoover-Schule endgültig nach 
Mönchfeld umgezogen ist. Welche 
Sanierungen gemacht werden müssen, 
welches Ausmaß diese Sanierungen haben 
und wie der Unterricht störungsfrei 
weitergehen kann, konnte von den 
Sachbearbeitern auch nicht geklärt werden. 
Wir hoffen in diesem Fall auf die 
Unterstützung der Eltern und werden 
weiter mit der Stadt in Verhandlung bleiben, 
um unser pädagogisches Ziel, eine Schule mit 
einem Standort, also eine Gemeinschaft, zu 
verwirklichen. 
Neben den räumlichen Veränderungen hat 
sich auch das Kollegium verändert. Da uns 
einige Kolleginnen und Kollegen verlassen 
haben, dürfen wir neue Kolleginnen und 
Kollegen begrüßen. Frau Adler beginnt mit 
den Fächern BK, MuM und EWG. Herr 
Aicher unterrichtet nun Französisch, 
Englisch und Musik, Frau Gröne unterstützt 
uns in den Fächern Deutsch, Englisch und 
Religion, Frau Koch übernimmt ab diesem 
Schuljahr Aufgaben im Inklusionsbereich, 
Frau Matar gibt Deutsch und Englisch und 
Herr Mross hat Klassen in Englisch, BNT 
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und IT. Leider hat uns auch Svenja, unsere 
Sozialarbeiterin, verlassen. Herr Vögtle von 
den Mobilen wird ihre Aufgaben 
übernehmen. Ihnen allen wünschen wir einen 
guten Start. 
Die Frage der Rektorenstelle ist nun 
beantwortet. Herr Emeling, der von der 
Elise-von-König-Gemeinschaftsschule kom-
mt, wird die Aufgabe des Schulleiters 
übernehmen. Sobald er sein Amt 
übernommen hat, wird er sich allen 
vorstellen. In der Zwischenzeit übernehme 
ich die Aufgaben des Schulleiters. Unterstützt 
werde ich von einem starken und 
kompetenten Team. Hier möchte ich Frau 
Bahs, Frau Braun, Frau Fritz, Frau Kern und 
Frau Pickard für ihre tolle Arbeit danken. Als 
Schulleitungsteam und Steuergruppe helfen 
sie, ăden Laden am Laufen zu haltenò und 
geben wichtige Impulse zur Entwicklung der 
Schule. Aber mein Dank gilt auch dem 
ganzen Team der Bertha. Es zeigt durch 
vollen Arbeitseinsatz, dass man ohne Internet 
im Lehrerzimmer oder Arbeitsplätze, ohne 
Ruheraum und ausreichend Lernräume, für 
die Schülerinnen und Schüler, den Kindern 
und Jugendlichen etwas mitgeben kann und 

sie auf das Leben vorbereitet. Ich hoffe auch, 
die Stadt erkennt dies endlich an. Unsere 
Schule braucht diese Arbeitsbedingungen, 
um weiter tolle Arbeit leisten zu können.  
Aber nicht nur die Stadt Stuttgart muss ihre 
Aufgaben erfüllen, auch die Schule muss 
weiter an ihrer Weiterentwicklung arbeiten. 
Die Gesamtlehrerkonferenz, der Elternbeirat 
und die Schulkonferenz werden in diesem 
Jahr anfangen, unsere Schul- und 
Hausordnung zu überarbeiten. Mit dem 
Gymnasium zusammen wollen wir an der 
Pausenordnung und an der Regelung zu 
elektronischen Kleingeräten arbeiten. 
Sie sehen, die Aufgaben sind vielfältig, die 
Herausforderungen groß, doch wenn uns die 
Kraft nicht ausgeht, werden wir alles mit 
unserem Engagement bewältigen.  
In diesem Sinne wünschen ich uns allen die 
Kraft und die Gesundheit, weiter an unserem 
Projekt Bertha zu werkeln. Es gibt immer was 
zu tun. ;) 
 
Ihr  
Marc Schwarz 
(Schulleitung) 

 
 
 
 

VORSTELLUNG DER NEUEN LEHRER  
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
mein Name ist Lioba Adler und ich freue mich 
sehr, ab diesem Schuljahr an der Bertha-von-
Suttner Schule die Fächer BK, MuM und EWG 
zu unterrichten. Diese Fächer verraten schon 
viel über mich, denn ich liebe das praktische 
Arbeiten und das lebensnahe Lernen. Mein 
Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler zu 
verantwortungsbewussten und nachhaltigen 
Verbrauchern zu erziehen, welche den Wert 
von Materialien schätzen und durch 
praktisches Tun erfahren können, wie stolz 
man auf sich sein kann, wenn man etwas selbst 
geschaften hat und ein Ergebnis in den 
Händen halten, benutzen oder gar verspeisen 
kann. 

Lioba Adler 
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Liebe Bertha-Leser, 
 
ich heiße Steffen Aicher und bin seit diesem 
Schuljahr neuer Lehrer an der Bertha-von 
Suttner Schule. Bislang habe ich an der 
Schloss-Realschule, der Robert-Koch-
Realschule und der Rilke-Realschule 
unterrichtet. Meine Fächer sind Musik, 
Französisch und Englisch - dieses Schuljahr 
unterrichte ich die Klassen 6, 7 und 9. 
Wenn es das Wetter im Sommer erlaubt, 
genieße ich die Landschaft beim Motor-
radfahren oder verbringe viel Zeit mit 
Freunden. Im Winter gehe ich gerne 
Snowboarden oder Skifahren. Auf die 
kommende Zeit an der "Bertha" freue ich mich 
schon sehr. 

Steffen Aicher 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
mein Name ist Alexandra Groene und ich bin 
seit diesem Schuljahr Lehrerin an der Bertha-
von-Suttner Schule.  
Ich unterrichte die Fächer Englisch, Deutsch 
und katholische Religion und bin 
Klassenlehrerin der Klasse 7c. Meine Freizeit 
verbringe ich mit Freunden und meiner 
Familie, mit Lesen oder Malen. In den Ferien 
reise ich gerne, am liebsten in die USA.  
Die ersten Wochen an der BvS waren schon 
sehr spannend und haben großen Spaß 
gemacht.  
Ich freue mich auf ein tolles Schuljahr mit euch 
und Ihnen. 
Herzliche Grüße 
Alexandra Groene 
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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,  
 
ich heiße Thomas Mross und bin seit Anfang 
des neuen Schuljahres Lehrer an der Bertha-
von-Suttner Schule. Ich unterrichte die Fächer 
Englisch, NWA/BNT/Biologie und ITG. 
Außerdem bin ich Klassenlehrer der Klasse 7b. 
Wenn ich gerade nicht an der Schule bin, 
verbringe ich meine Freizeit mit der Fotografie, 
spiele Schlagzeug oder bin im Winter in den 
Bergen mit dem Snowboard unterwegs. 
Ich freue mich auf eine tolle Zeit an der Bertha-
von-Suttner Realschule und darauf, Euch und 
Sie kennenzulernen. 
 
Viele Grüße,  
Thomas Mross 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
mein Name ist Michaela Schalk und ich 
unterrichte seit 2012 an der Bertha. Meine 
Fächer sind Mathematik, Sport und ev. 
Religion. Wobei ich auch im Fach MUM und 
Ethik tätig bin. Neben meiner Stelle an der 
Bertha habe ich noch eine weitere Stelle als 
Fachberaterin Mathematik am Schulamt 
Stuttgart. Meine Freizeit verbringe ich gerne in 
der Natur, beim Bergsteigen, Kanufahren, 
Klettern oder Wandern. Im letzten Schuljahr 
habe ich eine Auszeit genommen und mich in 
anderen Ländern weitergebildet. So 
unterrichtete ich in den USA Mathematik, 
arbeitete auf einer Farm in Kanada, erntete 
Trauben in Neuseeland und vertiefte mein 
Englisch in Australien und mein Spanisch in 
Kuba. Ich freue mich, Ihren Kindern von 
meinen Erlebnissen zu erzählen und Sie an 
meinen Eindrücken teilhaben zu lassen.  
Eure /Ihre  
Michaela Schalk 

 
 

 
 

 



S e i t e  |5 

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
mein Name ist Anja Staiger und ich unterrichte 
die Fächer Mathematik, Biologie und Physik. 
Geboren und aufgewachsen bin ich hier in 
Stuttgart. Studiert habe ich jedoch an der 
Pädagogischen Hochschule in Schwäbisch 
Gmünd. In meiner Freizeit gehe ich gerne raus 
ins Grüne, treffe mich mit Freunden oder 
besuche meinen Neffen.  
Ich freue mich auf ein gutes und erfolgreiches 
Schuljahr! 
 
Herzliche Grüße 
Anja Staiger 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
ich heiße Olivia Stangorra und unterrichte die 
Fächer katholische Religion, Englisch und 
Deutsch. Geboren und aufgewachsen bin ich 
hier im Ländle, studiert habe ich an der PH 
Schwäbisch Gmünd.  
In meiner Freizeit gehe ich gerne ins 
Fitnessstudio, lese so viel es geht, höre gerne 
gute Musik und treffe am liebsten meine 
Freunde und Familie.  
Ich freue mich unglaublich auf ein neues, 
spannendes und erfolgreiches Schuljahr mit 
Euch/Ihnen!  
Herzliche Grüße,  
Olivia Stangorra 

 

 
 
Hello again!  
Manche von euch kennen mich noch aus der 
Zeit des Vorbereitungsdienstes an der Bertha-
von-Suttner Schule. Allen anderen möchte ich 
mich an dieser Stelle kurz vorstellen. Seit 
September diesen Jahres bin ich wieder 
Lehrerin an der BvS Schule. Meine Fächer sind 
Deutsch und Englisch. In meiner freien Zeit 
dreht sich fast alles um meinen kleinen 
Superhelden und ich unternehme mit meinem 
Sohn viel an der frischen Luft.  
Nun freue ich mich auf ein tolles Schuljahr und 
auf das gemeinsame Lernen! 

Nassrin Matar 
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Abschlussjahrgang 2015/16 
 
Auch in diesem Jahr feierten unsere 10er Klassen mit einer fulminanten Feier ihren Abschluss in der 
Sängerhalle in Untertürkeim. Zu Recht waren unsere Abschlussschüler stolz auf ihre Leistungen. Von 
insgesamt 54 Schülern erhielten 16 Schüler eine Belobigung (Gesamtleistung 2,0-2,4) und 5 Schüler 
einen Preis (Gesamtleistung 1,0-1,9).  

Wir gratulieren den Abschlussschülerinnen und -schülern herzlich  
und wünschen alles Gute für Ihre Zukunft! 

 
 Klasse 10a             Klasse 10b 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Name Vorname Preis Belob. 

Abanoz Melih     

Altunsaray Emre x   

Bektas Nidal      

Bilen Beyza   x 

Dauschek Alexander   x 

Deutsch Kevin   x 

Eppinger Florian   x 

Filiz Burcu     

Giurgev Daniel     

Holzmann Sabrina     

Holzner Tabea     

Kelm  Jacqueline     

Kopp Kevin   x 

Kvindt Nicole     

Lehmann Martin   x 

Özbay Eda Nur     

Prahl Raphael     

Rück Nina x   

Saltarelli Leon     

Sartore Vanessa     

Schäfer Jana     

Stottmeister Michelle   x 

Warnecke Wiebke x   

Yalcin Sinem   x 

Yanik Enes     

Yuzhakov Timur     

Name Vorname Preis Belob. 

Berkanj Kevin     

Bousahla Chamseddine     

Felix Nikola     

Knisel Ferdinand   x 

Kosch Mario      

Lexen Tim   x 

Ludwig Niels   x 

Naumann Edgar     

Schneeweiss Dennis     

Toprak Deniz   x 

Ucan Tayfun     

Bal Sare Ece     

Barnett Tiana      

Demirovic Felice Anna     

Gaye Sinem      

Görür Seyran     

Hahn Rebecca      

Kara Sevin     

Karaköse Rana     

Maier Maren x   

Mauritz Leonie  x   

Miheeva Katharina   x 

Ocampo Rebecca      

Rehbein Angela   x 

Sartison Angelika     

Senecky Stella     

Stark Jacqueline   x 

Wiezorek Laura   x 
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England-Fahrt der 8ten Klassen 
 
Vom 08-13.05.2016 waren alle 8er Schüler wieder einmal in Großbritannien zu Gast. Mit einem vollen 
Bus ging es über Belgien, Frankreich und dann mit der Fähre auf die englische Insel.  
Gewohnt wurde wie immer in Gastfamilien in Worthing. Es folgten Besuche in Brigthon, Eastbourne 
und natürlich London! 
Die Schülerinnen und Schüler der jetzigen 9c haben über ihre Zeit in England einen Blog erstellt. Hier 
ein paar Eindrücke aus sehr gelungenen Kunstwerken von Maja, Mert, Jennifer und Lea:  
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